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r§umr. 2O . Montags den iZten May 7789.

Wöchentliche LstFrtesische

Avertissement.
i Es ist bemerket worden daß verschiedene Vchn - und andere einlöndische

Schiffer , mit ihren Schiffen , fremden Torf hereinholen und solchen in der Provinz debi-
tirm . Gleichwie solches aber zum Nachthei ! der hiesigen Vehne und Absatz des ein.
ländische» Torfs gereichet : So wird sämmclichen Schiffer » das Hereinholen fremde»
Torfs , bey l Rthkr . Strafe per Last und Eonfiscakion der Ladung, hiedurch gänzlich ver¬
boten , und bekannt gemacht, daß die augesteklte Impost -Receptores instruirek worden,
de gleichen Schiffe mit der fremden Tors Ladung anzuhalten und davon sofort Anzeige
zu thrm , damit da« weitere deshalb verfüget werden könne . Signatum Aurich de«
27 . April 1739.

Körrigl. Preuß . Ostfr . Krieges- und Domsinen -kammer.

B e f ö r '
d e r u n g.

r Nachdem Seine Königliche Maiestat von Preußen , Unlcr alkergriadigster
Herrl hem Secretatts der Vierziger Sudels in Emden auf sei» allerunttttdön -gstes An¬
suchen gestattet haben , die seit einiger Zeit niedergelegte Funcliones eines Justiz Com-
miffarii wieder zu -Lkeruehmen : Als wird solches Hrrmit bekannt gemacht. Bursch de«
irkeaMay 178 - .

Kinigl . Prcuß . OßFr . Negierung.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Johann Andresse« zu Rhaude will sreywillig seinen daselbst kelegenen Heerd

mit Zubehör den 27sten May als am Mittwochen des Nachmittags um i Uhr in der
Brauern » daselbst öffentlich verkaufen lassen , konditiones sind bey dem Ausmiener Höl -i

scher rinzuschkn.

2 Herr Obriste Dür-keu aus Grönmgrn ist mit gerichtlichem Confens freywKiz
entschlossen , seiner Schwester weiland Herrn Pastoris Emanns Frau Wittwe nachge¬
lassene Mobilien , als ün Cakrret , Kasten , K -sten, Tische , Stühle , Spiegels , Betten
und Detkgewand , Zinnen, Kupfer und Eismgeräthe , auch Gold und Silber , ansehnliches
Porcrgaia und was mehr zum Vorschein kommen wird , den 2 ». Mas a . c. zu Jemgum
den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.
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4 Auf erteilte Ordre sollen des Dirk Harms in Hatzum beschriebene Gäter,
Äs eine Kiste, Kasten , Bett und Bettzeug rc. zur Befriedigung des Müllers Roolf D.
Wilts in Ditzum am sosten May den Meistbietenden öffentlich »erkaufet werden.

4 Auf freywilliges Anhalten Sr Hochwohlgebohre» des Her ?« Baron von
Tork und darauf ercheilte gerichtliche Commißion , wollen derselbe einen , von dem
Hanse Ripperda herrührenden und in Pogum belegeuen Heerdiandes cum annexis , wel¬

cher fetzt von Jacob Geerds heuerlich gebrauchet wird , der Ausmiener - Ordnung ge«
mi-ß , de« Meistbietende» öffentlich verkaufen lassen. Kauflustige können sich am 27ste»
May a . e. des Nachmittages um i Uhr in des Gastwirths Brune M . Swits Behau¬
sung zu Ditzum eiufinden , ihr Gebolh eröfnen und ihren Dortheil suchen. Nähere
Derkaufebcdingungen sind vorher sowol bey dem Herr » Rennneister Braklo als ldem
Ausmiener Wenekamp ohneutgeldlich einzusehen , auch beym letzteren gegen die Gebühr
abschriftlich zu haben.

Den sssien May sollen auf gerichtliche Ordre des Harm Berends beschrie¬
bene Güter , als ein Kasten , eme Kiste , Tische , Spiegel , Stühle rc . zur DekriediMz
des Schiffers Beerend Bruns in Jemgum öffentlich verkauft werden.

5 Dirk FrrrichS von Ruschen will in Aßistenz seiner Curatsren feine Im¬
mobilien , als:

a) ein Haus c . a.
b) eine Scheune , bestehend in z Golffen zum Abbrechen, und in Oldersum an der

Ereutzstraffe stehend , denn auch
c ) z Kohl - Lecker , alle separarim den 27sten curr . Nachmittags um i Uhr in

Oldersum in des Ausmieners Egberts Haus verkaufen lassen . Die Conditionrs sind
täglich gratis zur Einsicht oder abschriftlich für die Gebühr « , bey dem Ausmreuer Eg¬
berts zu bekommen . Denn will derselbe auch eine Habergrützemähle mit Lichcerie und
Weyer , woran das große Rad zu der Mühle querdurch 22 Schuh groß ist , ein Paar-
gute Grützsteine gleichfalls ans oben bestimmten Lag and Stunden nach Ausmiem-
Ordnmig verkaufen lassen.

6 « nr ryken May alt am Dienstag solle« des Jan « Bernhard Ssauken
Güter , als allerhand Hausrath , Zinn , Liuu , Belten und war mehr aufgerragen wird,
bey seiner Behausung zu Norden durch de« Ausmiener Lhoüea von Velsen öffentlich
»erkaufet werden.

7 Die verwittwete Frau Admi'mstratorin Harrinaa und derselben Kinder der
HerrDcichrichter Harriaga et Cons. find auf erhaltene gerichtliche Erlaubnis fm -willig
gesonnen , das ihnen zusiehende dominium directum in des vormals Jan Barkels Schling-
« evrr , nachher Berend Liaben , und fezt der Frau Wittwe Helpert Erbpachts Immo¬
bilien zu kvldeborgster Siel am 2 ; ten Inn . ansehend zu Jemgum öffentlich der Aut-
miener. Ordnung gemäß verkaufen zu lassen.

Lusttragende können sich am bemeideten Tage des Nachmittags um i Uhr in des

Wogte» Meyer Hause emstnden , ihre« Bortheil suchen und den Zuschlag gewärtigen.
Die
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Die Grundstücke worauf dieses Dominium directum haftet , bestehen in em ?m
doppelten Ziegelwerk und einen Heervlandes , und betagt der jährliche Erbpacht Ca.
no» Neun Hundert Fünfzig Gulden in Golde , auch bey Menations . Kalle« eine gleiche
Summe von Y5L > Gl in Gold zur Abfahrt und eben so viel zur Auffahrt.

Die desfalffgen Bedingungen find übrigens bey dem Äusmiener Denekamp
zu Jemgum gratis einzusehen , auch gegen die Gebühr abschriftlich zu haben.

8 Vermöge der auf dem Rath - und Amthause hieseW affigirteu Snbhasta-
tjsns Patente nebst beygrfügtevLaxe und Conditionea , soll

1) das im Wester.Klust rteuRokkNo . Z40 hier in der Stadt an der Siekstraffe be-
legeae , auf 525 Gi . in Gold eidlich abgeschätzte. Haus des Remmer Jauffe«
von Ehwege« , ingleiche«

2) das im Rorder-Klu t » tenRott No . 491 au der Wester -Straffc Hieselbst brlegene
und auf 700 fl. in Gold eidlich abgeschatzte Haus , i« dreyen auf den roten «pril,
den l Zten May und rrten Junü peafigirtenLicitationj - Termine» , des Nachmrt»
tags um 2 Uhr in dem Weindause öffentlich seilgeboteu und in dem letztes Termins
dem Meistbietesde « zugeschlagen werde«.

Zugleich wird auch alles etwaigen unbekannten Real -Prätendenten dieser beyden Häuser
hiemit bekannt gemacht , daß fie zur Conservation ihrer sGerechtsame sich bis zum letz¬
ten Licitations. Termin und längsten - in diesem Termin desfafis zu melden und ihre An.
spräche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß
fie auf erfolgte» Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer und in so weit fie dre Grund¬
stücke selbst betreffen , Sicht Wetter gehöret werden sollen. Signatum Aordä m Curia
den 14 . Mart . 1789.

Amtsverwaiter , Bürgermeisters und Rach.

9 Auf gerichtliche Ordre sogen Wirtje Janssen Wittwe conferibirke Güter,
zur Befriedigung des Derend Hinderks , bey ihrer Behausung auf dem landschaftlichen
Polder am Donnerstage den g-ten Inn . den Meistbietenden öffentlich verkaufet werden.

to Herr Knegsrath Schnedermann und Herr Deich CommissalrMagott wol¬
len ihren bisher gemeinschattlich besessenen, jetzo von den Hauslertten Christian Hom¬
feld und H . Martens gebrauchten Erbpachksheerd im Amte Greetsiel , bestehend aus
57 viematb im Grimersumer Polder , 55 Diemath Grünlanden an Heöer und Dei»
chen , sodanu einem Hause und Garten , wovon überhaupt ein jährlicher Canon zu
iy ; Rthlr . 5 r^g- Sch , zur König! Rentei bezahlet wird, in Corpore , um May > 791
anjutreken , am ; ken Inn . des Nachmiltags zu Greetsiel in des Posthalters re . Dieven
Behausung öffentlich verkaufen lassen. Die BeSinqungeu können vorher sowohl bey
den Herrn Eignern als dem Justiz Commissano Schelten in Greetsiel eingefthea wer«
den , und dienet zur Nachricht , daß Käufer nach Gefallen die Hülste bis 2/z von dem
Kaufpreis auf dein Grundstück behalten könne.

Am r yten May werden des Schiffers Bartelt Be« ken conferibirke Güter
fu Greetsiel öffentlich verkaufet werden.

Des Böttchermeisters Jan Sieben - Terbeck iaventarisirte Mobilien wer«
den am rosten May in Grimersum öffentlich verkaufet werden. ,

i r



r l Oes weiland Harm Ulfferks aroßjahrige und minderjährige Zinder Vor¬
münder zu Lütetsburg wollen desselben nachgelassenes Hansgeräthk und Har .lwavns-
Grräkhjchafk, imgleichen iQ mssch .- Kühe , 4 Pferde , einiges jung Vieh nebst Schaafea
und Lchweinea , am 22sten May e. öffentlich daselbst verkaufen, lassem

rr Demnach Hajo Nciuers Or,ckeu und Ehefrau am rasten May auf dem
im Medöger Kirchspiele Jemr'andes belegenen Guthe, Schonhörn gelirnut , auf 18 Wo¬
chen Zahlungszett , uach Ausmiener - Ordnung , . 2 milchende Kühe , 6 Stück Pferde,
uemlich ziährige Brandfüchse mit schmaler Blesse , 2 braudn'

chsigte Lämlinge , alte Wal¬
lachen , auch ein buntes Mutter - und ein rokhes Hengstfüllen verkaufen lasse« wollen,
mich Zinnen, Linnen , Kupfer, Messing , Wage « , Egde , Pstüge , Geschirr u - s w . zum
Vorschein kommen wird : so wird diejes den auswärtigenLiebhabern bekannt gemacht.

rz Vermöge des zu Rysum und beim KZuigi. Amtgerichte zu Emden afffgirte»
Subhastakions - Patents nebst beyaefügken Konditionen soll des Wicher Pecere Haus c.
a . zu Rysum , aufFrv Gl . in Golde gewürdigt , ad üistantiam des Bäckers kübb. D.
Janssen ux nom , zu Emden , ia einem Lermino den 4ten Julius nächstkünftig , in des
Burggrafen Staal Bebau ung zu Rysum , öffentlich fei/geboten und dem Meistbieten¬
de» steheudfestezugeschlage ! werden : zngleichwird den unbekannkenRealprätendevren die¬
ses Haerses bekannt gemacht , daß sie sich zur Conservation ihrer Gerechtsamemm längsten in
gesagten Berkau stcrmrn aus dem Gerichte zuRysum deshalb melden müssen , unter der Ver¬
warnung : daß sie nach erfolgtem Zuschläge , damit gegen den neuen Besitzer weiter nicht
gehöret werden solle».

14 Vermöge erhellte Stadtgerichtliche Commission ist des Folpnert Gerdcs
Mttwe srcywillig gesonnen , ihr auf der Neustadt in Aurich stehendes Haus cum an-
tMis , den 6ten Jun. auf dem hiesigen Nachhause öffentlich verkaufen zu lassen. Com
dikionks sind bey dem AuctionS- Lommissair Reuter einzusehen.

15 Des weikaud Justiz Commlffarii Drakenhoff nachgelassene Bücher , beste¬
hend in allerhand , vorvemlrch juristischen Werken , werden am Dienstage den26M
dieses des Morgens um ro Uhr indes Vogt Kieene Wohnung zu Berum öffentlich ver¬
kauft. AuswärtigeCsmmiffiourS übernehmen der Kaufmann Jggen zu Berum und der
Copiist Echüffeler in Hage.

r6 IM schwarzen Bür zu Aurich sollen am rosten dieses seidene und wollene
Westen , schwarz seidenes Hvsenzevg , couleurtm Last, schwarze und weisse Dameshüte,
verschiedene Stücken Flehr, seidene Bänder, wie auch Mannshüte , und was mehr vor-
rächig seyn wird , derNachmittags um2 Uhr durchden Amtions. CommWr Muter
verkauftwerden.

Verheurungen.
r Ci ist jemand entschlossen, ein großes mit pl. m . 2eo Stück bester Frucht

tragender BäumeversehenesStück Würze ' Land , welches vorhin zu einer Linnsubkiche
«ptirt gewesen , summt dem darin -esindliche» Sischttich unddaraui stehenden mit vielen.

Com-
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Lommoditaten eingerichteten Hause nebst Skallgebäude und Kutschhause , nahe keyA
Norder Thor in Emden belegen , aus der Hand auf annehmliche Coedilionen zu »ererb»
pachten . Liebhaber dazu melden sich deshalb bey dem Nakhs - Canzellisten Voß daselbst,
welcher nähere Nachricht siebt.

L Die Frau Hvfgmchts -Assessorlu Backmeister zu Esens wollen 2 s Diemat
auf der kleinen kha , lottevgrobe «m Amte Wirtmund , welche bisher vm Peter Jhnken
heuerlich gebrauchet worden , am 26stcn May a . c . de « Nachmittags um 2 Uhr , in
der Wtttwe Decker Behausung zu Wrttmund , zur Veruntererbpachtung , von May
1790 anfanzend , öffentlich ausbieten lassem

3 Zu Loppersum ist ein Heerd mit no Grasen gutes Bau - und Grünland , so
May aus der Pacht fällt , zu verheuren ; wer ihn in Pacht nehmen wil , der
melde sich bei mir . von der Oste«.

Gelder , so ausgebottn werden.
r Der Vormund über weiland Harm Jaus Kinder, Namens Läbbert klaaf»

sen M Pingum , hat sofort 8Z0 Nthlr . in Gold Pupillengelder gegen 5 Procem zinslich
zu belegen. Wem damit gedrenet und hinlängliche Sicherheit stellen kann melde sich
bey demselben. ,

2 Dev der Wittmunder Armem kaffe sind 120 Thaler in Gold auf den r sie«
Jun . und ZF Rthlr . Gold am i steu Jul . auf Zinse zu belegen. Wer Gebrauch davon
machen und gehörige Sicherheit stelle « kann , Melde sich bep de« Vorsteher » RenckcN
und Blesene in Wittnmnd.

z 4 bis 5000 st. holl, herben die Schutzfuden I . S . Eleef, I , Wulff und
Jfaac Meyer Curat . noie . gegen landübliche Zinsen und hinlänglichs Sicherheit aus»
ruthun. Liebhaber mribeu sich bey .hnen in Emden . Briese erbittet mü« sich franco.

4 Otto Gralffs und Frerich Lübbe» tut. Amme kükberr Kinder uoke. auk der
Carolinen. Grobe haben sofort 6 bis 700 Rkhlr , in Gold zinsM z» belegen Wer
solches ganz oder zertbeiit gebrauchen und die gehörige Sicherheit stellen kann , der
melde sich ehesten» mündlich, , oder durch postsreye Briefe bey dem Vormund Eds
Eralffs j« Uttel.

s TUnckerlr I^eäollf Liren re Lwxieo Öuraror . nore . kecffr 4 .0O ff.
^ ollans , en msnösr . « sie . 6ocr ff . kollLnr op rrkcre rceßensIiurcs uir re äoeo » ^ iev ; tzaclin ^ trec ir Aelreve 21A b/ bvven ^ cnoemcie
re melden»

6 Dey der Armett-kasse,in Norden sind pl. m. 500 Gl . in Courant gegen-
5 Prseevk auf Zinse zu belegen . Wer Gebrauch HM » machen und gehtzlge Sicher,
Heu stelle « kann , melde Ach bey den Vorsteher« Joh . Abetmr und H . Ä . Schöubeck« Norden . 7



7 Die Kirchenvorsteher zu Norden haben zro Rthlr . inGold oder in Cour.'

Men gewisse Hypothek zu 5 Procent zu belegen um sofort in Empfang z» nehmen.
Auch haben sie im Monat Ismus kA8 Rthlr- 24 Ech. zu belegen. Wem damit ge«
dienet , wolle ßch beo Rudolph Jacobs Fischer meiden.

8 Die Vormünder Engel. Rummrrts , D - R . Raedeland in Norden, haben
Pi - m. 380 Gl hokl . cour. auf sichere Hypothek ; sogleich zu 5 proEem zu belege« ; wem

hiemit gedienet sein möchte , beliebe sich ehestens zu melden . Die Briese werde« franco
erbeten. -

Litsrioms Lrediromm.
i Dey dem Up- und WslthusenscheoGericht ist ad instantiam der Hausmanns

Albert klaassen Ohüng , als Käufers der von der Iran Wittrven « aar als Erbin der

weyl . Frau RechenmeisterinEonrings zu Westerhusen, öffentlich verkauften von der wepl.
verwittweten Frau Rathsherrin Beekmana als letzte« öffentlichen Ankäufer!» herrühreu-
den, unter Uphusen belegenen resp . 9 und 12 Grasen Stücklande Eiratio edictalis wider
alle und jede Gläubigerund Reaiprätendentescum termiao von drei) Monaten und zur
präklusivisches Reproduktion «ns den L7sten May a. c. unter der Warnung erkannN

daß die Auffenblerbenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aus die Grundstücke
präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Emden im Up- und WolthusenschenGericht den 12. Febr. » 789-
^ 2 Dey dem König!. Amtgericht ;u Esens ist über bas sämmkli

'
che Vermögen

des Hausmanns zu Husums Jhbo Tiarks Hayeo bestehend aus einem Platz zu Husums
groß 50 Diemathen , sodann 2 Oiemathen , so resp . aus g682fl. und 414 fl . eidlich ge«
würdiget , sodann Hausmanns-Eeschlag und Hausgeräch der generale Concnrs erüinet
und sind sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Justification chrer Ansprüche innerhalb
z Monaten und längstens in termino präclusivo aus den pten Juni, unter der War¬

nung vorgeladeu:
daß die Ausbleibendenmit ihren Forderungen von der Masse abgewiesen und ih¬
nen irr Hinsicht derselben und der daraus zu befriedigenden Gläubiger ein ewigcs
Stillschweigen auserleget werden soll.

Zugleich sind alle diejenigen, bey denen der Gemeinschuldrrer etwas versetzt gehabt, an«
gewiesen , die ianhabeode Pfand-Stücke bey Verlust ihres Rechts und Anspruchs an btt
Masse Sem Gerichte anznzeigen.

g Vom Königl. Preuß . Amtgericht zu Aurich wird hiemit zu wissen gefüget,
daß aus Ansuchen des Johann Liards zu Ardorff wegen de« von dem Dwck Bercns
daselbst öffentlich gekauften Hauses , Garten und Landes , Edictales cum termino von
6 Wochen und längstens peremtorisch auf den r 8ten Junii d . I . des Vormittags um

y Uhr unter der Verwarnung erkannt worden , daß alle u«d jede , welche aus solche
Grund-Güter aus irgend einem Grunde, er habe Namen wie er wolle , einige For¬
derung und Anspruch wie auch Servitut zu haben vermeinen, bey ihre« Ausbleiben
und untnlassener Anmeldung ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderungen an die gedach¬
ten Grund Pöter werde» präelndiret und ihnen deshalb sowol wider den Ankäufer als

wider die übrigen Gläubiger ein immerwährender SlillschiWigen werde auserlegt werden.



4 Bey dem Emder Amtgerichte find auf Ansuchen dis Hayung Jürgens
zu Canum edictales wider alle und jede , welche auf das demselben von Jannrs Jacobs
Jellinghusen aus der Haad »erkaufte, zu Canum stehende Haus cum annexis aus

"
irgend

einem dinglichen Rechte Spruch und Foderung oder auch Näherkaufsrecht zu haben ver«
mcinen , cum Termins zur Angabe von 6 Wochen et Justificationi « auf den iste « In «,a . c . erkannt , unter der Warnung , daß denen Auffenbleibeuden nachher sswol in Hin¬
sicht des rsbricirten Hauses , als des Käufers , ein ewiges Stillschweigen auferlegek
werden solle.

5 Beim Sönigl . Amtgerichte zu beer sind ad inssantiam des Herrn Geheime»
Krieges . Raths Freyßerrn von Rehden zu Leer edictales wider alle und jede , welche aufdie von dem Kaufmann Hate Oühof und dem Otje Boekhoff privatim anerkaufte resp.2 Pferde , - Kuhweiden und Z Kuhwerdenauf den Oster » Meelaudea bei Leer , Spruch
Forderung und Näherkauss - R -cht zu haben vermeinen, cum termiuo zur Angabe et ju»
st-ficalioa von 6 Wochen et praclusivo auf den r i . Junii 1789 unter der Warnung er¬
kannt:

daß die AusKleibende mit ihren etwaige» Realansprüchm auf die Grundstücke prä«
cludiret , und ihnen deshalb und in Hinsicht des Käufers ein ewiges Stillschweigen
auferlegek werden solle.

6 Bes dem Stadt - Gerichte zu Emden sind ad instantiam des Justitz Commis,
farius Bkubm maud . uvm. des Schiffers Luppe Aggen Ackermann Edictales wider alle
»kd jede , welche auf das durch Provokanten von dem Jacob Jacobs Sroen hieftlbst
privatim angekaufte in Comp. 22 . No . 49 belesene Wohnhaus und Garten cum anne«
xis et pertinentris aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Nä.
herkaufs. Recht oder Forderung zu haben venneynen , cum Termins von 9 Wochen et
revrod. präclustvo auf den , z . Juu . nächstkünfkig bey Strafe eines immerwährende»
Stillschweigens und der Präclusion erkannt. .

7 Be » dem Amtgerichte zu Emde« ist auf Ansuchen des Hausmanns Ude
Willms Ellerbrock zu Kloster Sielmönckeu per Resolukionem vom 26sten Mart ein ge.
richtliches Aufgebot wider alle und jede, welche auf das durch denselben bey öffentlicher
Subhasiation erstakidene , durch ihn Ellerbrock und Gerd Tiards Nanninga vor einige»
Jahren von Göke Horen öffentlich angckau te , zu Eanhuftn stehende Hans cu« anne.
xi « , welches Immobile eben gedachte beyde Personen bis jetzo gemeinschaftlich besessen
haben , aus irgend einem rechtlichen Grunde Spruch und Foderung zu haben vermei¬
nen , erkannt , und müssen die Spruchbabende ihre Federungen in den nächsten 9 Wo¬
chen bey dem Emder Amtgerichte anmeiden , spätestens aber am ulen Inn nächst«
künftia durch originale Dokumente iustificiren , bev Verwarnung , daß die Ausseublei.
bcnde nachher mit ihren Ansprüchen nicht weiter gehöret , onderu ihnen sowol in Hin«
ficht des Haukes und Käufers , als derjenigen , worunter das Kaufgeld vertbeilet wird
ein ewiaes Stillschweigen auferleget und dem Ellerbrock das Haus in Eigentpum zuer-
kannt werden solle.

8 Von dem König! Amtgerichte zu Aurkch werde« Hiedurch alle diejenige»,
Welche a« de» Nachlaß - es weyl . Jacob Siebeis zu Fehnhusen Engerhaver Kirchspiels,^ wor-
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« MSrr der erbschastliche Liquidationsprozeß eröfnet worden , einigeForderupg und An.'

qpruch zu haben vermeinen, öffentlich dergestalt vorgcladen , daß ne bio - n z Monate»
-ihre Forderungen mündlich oder schriftlich anzeigen , auch ihrer Anmeldung me MWis.

len derer Urkunden, worauf sie sich gründen , beilegen , HiernächS aberm dem augeftzi . »

Liquidationstcrmili den iz Julei d . I . des Vormittags um 9 U r vor diesem Amcgcuch«

M sich »n Person oder durch Mäßige Bevollmächtigte gestellen , den Betrag und die Art

ihrer Forderung umständlichangeben , die Documenta , Briefschaften «nd übrige Be.

tveiSmittel , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erweisen geden¬
ken , urschriftlich anlegen uad vorzeigen , das Nötige zum Protokoll » erhandel« , und

alsdenn die gesezmäßige « nsezzung in der abzufaffenden Erstigkeits Urtel , dagegen bey

ihrem Auffendleiben und unterlasseser Anmeldung ihrer Ansprüchegewärtigen sollen, -aß

sie aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und mit ihren Forderungen nur ss

dasjenige , was «ach Befriedigung der sich meldende« Gläubiger von der Masse noch

übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.
Wornach sich also sämtliche Gläubiger des gedachten weil. Jacob CirkÜ

zu achten haben.

9 Harm Jansse « Veen im Flachsmeer zu Steenfelde übertrug fein dasckjl

bekegeuet Hau « nebst Gatten und Ländereien au den « erend Heyen , dieser verkaMe«

privatim au Christian Oltbof zu Irhove , auf dessen per Mand . Justizcom . Rath Süll«

hoff geschehenes Ansuchen ist bei dem Amtgericht zu Leer überdies Zmukobile cum anaerit

und dessen Kaufschilling der Liquidation« Prozeß eröfnct. Es werden Häher alle und jrk,

die an bemeldetes HauS mit Pertinentien oder dessen Kaufschilling , es sey aus Näher«

Pfand oder andern dinglichen Rechte einigen Anspruch zu haben vermeinen, vorgchdeu,

solche bey diesem Bmtgerichke innerhalb 9 Wochen höchstens in termiuo peremtorio den L

Zuly r. anzugeben , wiedrigenfallS sie damit in Hinsicht des Grundstücks des Käufer« u«d

des Kausschilling « de« au die Creditores auSgezahll werden möchte , präiludiret wek- e«.

Signatum Leer im Amtgericht de« 20 April r ?LS.

, 0 Vermöge de« auf Ansuchen des Kriege« Rach « Lantzius Drniaga auf Slb

lielkamp bey dem « Snigl . StiShausischen Amtgerichre erteilte« decreti , sind e-ictales wi¬

der alle , so auf die von ihm öffentlich erstanveue vormals von Louw -rmannsche nachher

Strengische zwischen Hesel und Holtland delegene rco Diemar Mohr einen real Anspruch

zu haben vermeinen , cum termiuo ad ansotaadum von s Wochen tt liguidaliouis aus

den 22 Zuaiu « instehend bey Strafe de« Recht «! crlaant.

n Beym Königs. Grretsieüschen Amtgericht« ist , aüf Ansuchen des Schiffer«

Gerd Ianffeu Ehesraaen , Zanken Lammen , cieatio edictalis wider deren aus Srechr

gebürtigen, seit mehr , al< io Jahres ohne Nachricht von seinem Lebe» und AuienlM

abwesenden , Bruder Fekke Lammen , oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erb-

nrymer cum termiuo von s Monaten et präcjusivo ans de« zo . Septbr . 1789 mim

der Verwarnung erkannt : -

das , wenn besagter Fekke Lammen , oder' dessen etwaige unbekannte Erben M

nicht längsten « in diesem Lermino entweder persönlich ober durch einen geM

ftgirimirtrn Mavbatattum meiden ; ersterer für tobt erkläret , die etwaige

Erben mit ihren .Ansprüchen präcludirct , und da« DrrmSgca de« Citaki , lu
vtk



der Hälfte einer Heringen Hauser bestehet , feiner Schwester Janker, TamZv»
zuerkannt werden solle.

rr Bey der Königs. Regierung hirselbst ist über dar Vermöge« des weiland
Ober « Amtmanns Jhering auf Ansuchen der Wtttwe desselben und deren BeystaudeZ
Cammer- Becretair Mencke, als Vormünder über die minderjährige Kinder desselben
der erbschaftiiche Liquidakions -Proeeß eröfnet , und werben daher sämmtliche Ereditores
hikmit citiret innerhalb ; Monaten , mithin am sr . August nächstkümtig Morgen « « m
8 Uhr , vor dem ernannten DepNsw RegieruuKS- Directore Schnedermann ihre For.
derungeu persönlich oder durch etnen zuläßige » Mandatarium , wozu besonders die Ju-
stitz Commiffarii Dl»ck und de Psttere zu adhibiren find und vsrgeschiagen werden, an«
ruaeden und deren Nichtigkeit uachzuwkisen , unter der Verwarnung , daß die aurblei«
benSe Creditsres aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret und mit ihren Forderungen nur
an dasjemge , was nach Besriedigusg der sich meldenden Gläubiger von der Masse »och
übrig bleibe» mkgte , verwiesen werden sollen. DecretumAurich in der König!. Preuß.
Ostsriestschen Regierung deu zo . Märj 1789.

v . Bxuicke . Reimer.

r z Bey dem König!. Amtgericht zu Esens ist auf Ansnchen des Amksverwaltert
Damm zwNvtden wegen der durch ihn privatim erstandenen , im Weßerbuhrer Polder be¬
lesenen , und dem Wansmann Lnras Janssen und deßcn Ehefrau zu Middelsbuhr zustän¬
dig gewesenen 7z OremtzibeLltatio edirtalis wider alle und jede , welche daraus einen ge¬
gründeten Anspruch und Forderung , aus welchem Grunde es auch seyn mag , zu haben
vermeinen , cum termino von 12 Wochen et reprod. aeque ae annot präclus. auf den 2itea
Julius nächstk. unter der Warnung crkaut daß die Ausbleibende mit ihren etwaigenReal-
Ansprüchen auf das Grundstück präciudiret/ und ihnen deSfals ein ewiges Stillschweigen
anserleget werden solle.

Daselbst ist auf Ansuchen des Gastwirths Marken Hcycken zu Brill wegen des
durch ihn öffentlich erstandenen zu Heisenwarfen belegenen , und des Hayo Janssen Wil«
cken Erben zuständig gewesenen Platzes Citatio edi'ctalis wider alle und jede , welche dar¬aus einen gegründeten Anspruch und Forderung , aus welchem Gründe er auch sey» mag,M haben vermeinen , eum termino vsn 12 Wochen et reprod aeque ac annot « präclns.auf der 2istcn Julius nächstkünfttg unter der Warnung erkannt:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf das Grund -Stück
präciudiret , und ihnen deshalb ein -ewiges Stillschweigen anserleget werden solle.

Gey demselben Amtgericht ist auf Ansnchen des Kaufmanns Johann WeyersKriegiNann am Wester Hstcumer »Syhl wegen der durch ihn öffentlich erstandenes, amWester- Accumer -Syhl belegenen , und dem Onns Willms daselbst zuständig gewesenenWarsstätte Cikatw evictalis wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten An-
sprnch und Forderung , aus welchem Grunde es auch seyn mag , zu haben vermeinen,ru« Termino von 9 Wochen, et reprod. aeque ac aunot . präclus. auf den 19km Iuuius
Mer der Warnung erkannt:

daß die Luöbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück
praeludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegct werden soll.

( No . 22 F s s ) Eben



Eben daselbst ist ! auf Ansuchen des Warfmanns Gerd Heeren am Werdu«
« er alte » Deiche wegen der durch idnpnvarim erstandenen> an der Werdume Gast,
liege belesenen , und dem Warfsmann Edg Mer -ssen daselbst zuständig gewesenen Warft
stätte Mario rdiktalis wider Mund rede , welche darauf rmeu gegrüudeterr,Anspruch
und Forderung , ans welchem Grunde es auch seyn mag , zu haben vermeinen , cum
Termin » von 9 Wochen er rcprod. aeque ac annot . präclus. aus den iSten -Jumas unter
der Marnuag erkannt:

daß dre Ausbkrbende mit ihren etwaige« Real -Ansprüchen auf da« Grundstück prä-
rlubirek und ihnen deshalb eia ewige « Stillschweigen auferleget werden soll.

Vermöge de« an der Esener und Wittmunder AmtgerichtS- Stube affigkr-
ben Subhastation « Patent « nebst beygeiügtenCondirioneu sollen folgende tu dem Nachlaß
- es weiland Mimcke Jtzen zn Nobiskrug gehörigen Immobilien , als

a) iine Warfstätte zu Nobiskrug , auf Z82 fl . in Golde gewürdigt,
b) zwey ErbpachtS-Kämxe nebst einem Hörn am Auricher Postwege, so zusammen auf

175 fl . in Gold geschähet,
e) eis Kamp im fsqenanntea langen Streck , auf 640 fl . 5 sch. in Gold ästimirk,

ad instantiam der Beneficial Erben oder derselben keßionarien und Lurarsren gedachte»
Bube !« Kausteuke Wiborg und von Oven zu Esens j» einem Termins dm 24stenJunmt
des Nachmittags 2 Uhr auf dem Stadthause zu Ssens öffentlich fcilgebothm und dem«
Meistbietenden stehend feste zugeschlagen werden. Zugleich wird such allen etwaigen u «d
bekannte » Real .GIäubiqcru obgedachter Immobilien hiemit bekannt gemacht , daß sie
zur Conservation ihrer Gerechtsame iich spätesten « in dem Verkauf « Termin desfaks zu
melden, und ihre Gerechtsame dem Esener AmtgenLt auzuzeigen , bey dessen Entstehung
aber zu gewärtigen haben , daß sie ans erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer,
« nd in so weit sie da« Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

14 Bey dem « orff. und Jarffvmschen Gericht ist , ad irstantiam des Vierzi¬

ger Präfidi « , Herrn Johann Isaac Mamenbrecker zu Emden , al « Käufer « ekdes, von
Sem weyk. Prediger Hinricu « van Borffum herrührende « , unter Gros - Torstum belege-
nen Heerd Lande« groß 59 - Grasen und i Diemalh , Citalio Edictali « wieder alle und

jede Gläubiger und Real - Prätendente « cum termioo von g Monaten , und zur piäciu-

Kvischen Reproductio« auf den 22ten Julii a . c. unter der Warnung erkannt:
daß die Auffenbieibkndrn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf da« Grundstück

pröcludirrt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auierlcget werden soll.

Signal , am Borst - »nd Jarstumfchen Gericht de» ulen April 1789.

» k Dom König! . Preuß Amtgrricht zu Aurich wird hiemit zu wisse« gefüget,

- aß ans Ansuchen de« Arend Jausten auf dem großen Dehn wegen de« vy» dem Frerich

Alber« zu Ayenwold privatim angekauften Warfe « nebst Landen Cdietales cumTermiso

von y Doch :« , und längstens peremtorisch auf de« 2isteu Map d - I . de« Vormittags

«m y Uhr »ater der Verwarnung erkannt worden, daß alle und jede , welche auf solche

Grund Güter au« irgend einem Grunde , er habe Name « wie er wolle, einige Forderung

» nd Anspruch wie auch Näherkauss -Rccht »der Servitut zu haben vermeinen , bey ih¬

rem Ausbleiben «nd unttrlaffeaer Anmeldung ihrerAosprüche mit allen ihren FordE

zen an dre Machten « ruud -Gkler werden präeludirt und ihnen deshalb sowoi w'der v«



Ankäufer als wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen werde
auferlegt werden.

iS Vom ' König! Preuß . Amtgericht zuAurich wird hiemitz » wissen , gesüget
daß auf Ansuchen des Jürgen Dohlen Berens zu Bagband wegen des von Gerd Gerds
Kuper durch Näherkauf erhalte»«« Hauses und Garten des Jürgen Hellmers Börchert
Edi - tales c im ttrmino von 9 Wochen und längstens peremtorssch auf den rosten Mas
d . I . des Bormittags 9 Uhr unter der Verwarnung erkannt worden , daß alle und j de,
welche auf solche Grund - Güter aus irgend einem Grunde , er habe Namen wie er wolle,
einige Forderung und Anspruch wie auch Servitut zu habe « vermeinen, bey ihrem Aas.
bleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderungen an die
gedachten Gruud .Güter werden präcludrrt und ihnen deshalb sswol wider den Ankäuferund Näberkiufer als Wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen
werde auferlegt werde«.

17 Nachdem von den öffentlich versteigerten in und unter Wittmund fodanrr be!
Asel belesenen Immobilien weyl Dürger -Fähnrichs Gerd kaunesieffer Erbe«

1 ) Omme Ommea das Wohnhaus nebst Garten,
2) Kaufmann Dirk Cannegieffer der Kamp , die Meller Groden,
z ) kübbe Mull einen Heidekamp,
4 ) G rhard Limmerman » einen Hridrkamp,
5 ) G sche Maria Victor der Limmermanns Kamp,
6 ) Gerd Heere« Loschen einen Kamp Loschen Hörn,
7 ) Lheilr Peters 2 Aecker frey Land auf Helmers Höhe,
8 ) Friede Ernst Müller Z Diemakh frey La «d,
9 ) Pedell Habbert 4 Diemath Hornummer Helmt,

10 ) Varl Schema «» einen Garten im Kaltrepel , ^
n ) Ev ert Gerdes eine« Gatte « bey Beckers Hamm,'
12 ) Emke Poppe« Müller einen Kirchenfitz in N » . 150, .
iz ) Pedell Habbert eine» dito in No . 120,
14 ) Kaufmann Ernst Christoph keiner einen dito in No . 12z,
le ) Grstwirlh Loch Müller einen dito in No . 9,
16 ) Kaufmann Rudolph I . Pommer einen dito in No . is,I
17 ) Renrey. Schreiber D . Frahm einen dito in No . 77,
18 ) Huthmacher Holo Hillers Blesrne einen dito in No . 7

erstanden ; so werden auf derselben Ansuchen von dem Amtgerichte zu Aittmuad alle
diejenige hiedurch edictaliter abgeladrn , welche an die hier specistrirte kannegiessersche
Immobilien irgend einen Anspruch zu haben vermeinen , um sich damit längstens m ter<
mino reproductiouis de« ig . Juuü zu melden, und denen Richtigkeit nachzuweiseo, nn«ter der Verwarnung , daß die Ausbl erbende präcludiret , die Kansgrlder unter die sichMeldende vercheilek , und jene weder gegen dich noch die jetzigen Besitzer weiter gehö¬ret werben sollen.

18 Bei dem Amtgerichte zur Friedeburg ist über den Nachlaß des verstorbene«Müllers Bette Cordes zur Hohemey der Erbschafliiche Liquidations - Proceß eröfnet undtrrminus amwkaüonis et rrprvduckionit ebictalium aus de» 27str « August ang,setzet
wsk»



morde» ,
' unter der Warnung : daß die ausble -benden Creditores aller ihrer etwaiges

Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach
» esne -d -gAng de

'
? sich meidenden Gläubiger , von der Masse noch übrig bleiben möchte,

verwiese « werden sollen.
19 Dey dem dlmkgerichk zu Wittmund ist über des wsyl. Hausmanns Marten

Harms zu Osterhausen Nachlaß der ^ oncurs eröfnek , und Termirrus zur Angabe auf
Le » 24ßen August festgesetzek , unter der Verwarnung, daß die sich nicht meidende mit
ihre« Forderungen pracludiret , u«d ihnen ein immerwährendes Stillschweigen auserle«
gtt « erden solle.

20 Bei dem König!. Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen des Deichrichtcrs
« artram Zansses Hemmers am Neuenharrlinger . Syhl wegen der durch ihn privatim
erßanölgeti , am Neuenharriingersiel steherches , und dem Kaufmann und Bäckermeister
Ulfsert RöpSen und dessen Ehefrau daselbst zuständig gewesenen Hauses Citatio edieralis
wider: « ke «« d jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung zu haben
vermeine« , «um terrnino von 9 Wochen et reprod - aeaue ae annot . präcl. auf den Ls.
Julius unter der Waro«üg erkannt r

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf vorgedachtes Haus
pracludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleger werden soll.

Citationes Edictales.
v -'

i Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnade » König von Preußen re . thu»
kund und fügen hiemit zu wissen , daß nachdem ihr Jan Janffen Mawmeu aus Utgast
wegen verübten Dübstslls in Untersuchunggerathen , aber «»« d« , Gefängniß entflshen
sryd , nach Maaßgabe Unsrer Criminal - Ordnung Cap. 7 . § . 5 und 6 . wider euch die
gewöhnliche Edictaks erkannt worden.

Wir citiren und laden demnach Euch Jan Janffen Mammen daß ihr längstens dm
! 4tenJul. nächstkönftig vor Unserer hiesigM Regieuung erscheinet , eurer Entlermmg
uns Flucht , such des euch «»geschuldigten Diebstals halber Siede undMitvort zu gebe»
widrigenfalls zu gewürügen , daß wider euch , was sich den Rechten nach gebühret , er¬
gehen werde. WvrnaH ihr euch zu achte » HM.

Gegeben Am ich in Unsrer Ostfriesischen Regierung unter Unserm aufgedrukten Re«
gierungs Junfiegel den 9 April 1789-

(L. ä>.> v. Benicke . Reimer.
L Von Gottes Gnaden Wir Peter Friederich Ludwig , Bischof zu Lübeck, Erbe

zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein, Skormarn und der Dithmarschen, He. zoz
und regierender Administrator zu Oldenburg ,c.

Fügen dir Hans Hmrich Busch gus hem Flecken Berne hiesigen HerzosthumS hie¬
durch zu wissen , wasmaffen Uns cheine Ehefrau khristiana Catßarma unterthLnigst kla¬
gend zu vernehmen gegeben , gestalten du sie bereits im Jahr 1774 böslich verlass- »,
und ihr seit all dieser Zeit von deinem Aufenthalt nicht die mindeste Nachricht gegere»,
mit drmökhigster Bitte , Wir gerüsteten gnädigst , dich edictsliker verabladen »u lassen,
und falls du alsdann m'

cht erscheinen würdest ', in Contumaciamwider dich zu erkenne «,
wasde« Rechten gemäß. Wann
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Wann nun die Edi - tal - Citation heute dato wider dich erkannt ; jo cktkren , her«
scheu und Süden Wir , aus LandesherrlicherMacht und Hoheit , dO Hiermit , daß duam Mittwochen nach dem eriien Sonntage post Trinitatis , wird seyn der I7ke nächß-kommenden Mrnaks Jimius , den -Wir für den ersten , Myten , dritten mck letzten Ge«
richks -Termin fttzen , oder da derselbe kein GeriHMaa wäre , den nächst darmrf folge «-
den Tag , vor Unserm konsisterio alhier , in Person erscheinest , a«f brmeldter Gnppli-cantin wider dich eingebrachkeKiage deine Veraktwortnng , La d» eimge hast , vsrbrin-
gest , vnd daravf gerichtliche Entscheidung gewärtiges! , mit angchS «Kter ernstlichen Ver¬
warnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts desto weniger in der Sachen aufdein ungehorsames Anssenbleibes verfahren werden , und in Contumaciam wider dir
ergehen svste was Rechtens ist. Woruach du dich za achten Gegeben Oldenburgurwr Unserm zur hiesigen Regiernugs . Canzleyverordneken Jafiegel dm Uten Mark.
I78s > ( L . >5 . )

N o t i fi e a t i o n e S.
r Nachricht . Schon eine geraume Zeit her ist das Fragen nach ächte ?»Ll'

chsn 'en.Laffce bey mir vergeblich gewesen, indem »s au dem fernem Transport vonBremen bisher gelegen hat , und Nicht eher als jetzt jv Wasser hgt komm» könne» , auchmir vorgknon .' men habe, gänzlich keine» andern zu haben , als de» ächten , »ach Che¬mischen Grundsätzen bearbeiteten Braunschweigischen Cichorien -Lajfte , alswovon sich viele , die davon bekommen haben , durch die Güte desselben überzeugen kön«neu, und wovon man auch bereits vor eisigen Jahren in diesen AnzeigenRs . 26 . Pag . 5s61787 ein niedreres erinnert Hat,welche Nachnchc ich damals durch euren andern Freundhabe inseriren lassen , und denen so daran gelegen ist , dahin verweise. Es würde daherüberflüß. g scyn , zu dessen Lob hievon noch ein weiteres hmruzufögea ; eia jeder der nureine . Pevbe macht , wird sich durch die Güte dieses ächte« Cichorien-Knste gegen den an¬dern bald überzeugen kdn- cn , als wovon man sicher gegen Len gewöhnlichen mit derSalbschcid zukann und dabey einen ganz andern dem ausländischenLaster genessenGe¬schmack erhält , dazu aber besonders der Gesundheit dienlich ftp» soll , wo hingegen oeruuächte derselben mchkbetlig ist . Dieser aufrichtige gemahlene Cichonm -Laffte ist nu»wieder bev Endesunterzeichneten bey Parrheyen , als auch emzeln, m «anzen , halben undvierte! Pttmdeu zu haben , so wie solcher von jetzo an astsM io ohuveränderlichcrGüte ans mmier derselben Fabrique zu dem allerbilligsten Preise ,u bekommen seynwird. Zugleich mache bekannt, daß bey mir jetzo und auch in der Folge asterleySortenseines , mittleres und grobes Siegellack bey Partheyen , einzeln Pfunden und auch bk»Stangen um einen billigen Preis jn bekouuuen ist. Leer den iRen April i ?8s.G . G . Mäcken.

2 Der Gastwkrth Hermann Georg Bohlssen in Esens bisher im Wapeu vongsldes Hi >. sch, »-rändert seine Wirkbschsft mit iustehiudevMaytag im Wapen d« schwar-tzeu Pferdes , bey der Oberpakorey j« Esens und bietet asten honetten Reisenden gutkogis und prompte Bewirtung an.

. 2 Des weyl . Ha , smauns Otte Eyls Jacobs Erbe» zu Oldendorf, Wittmun«»er Amts , woüen ihre beiden Plätze s» Stedesdorf , vonmis Heye Heere « und Mar-
. lens
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tens Land , unter der Hand verkaufe«. Liebhaber dar« belieben sich zu Oldeudorfein«
finden, und contrahiren.

4 Da vor einiger Zeit durch ein Privat « Jnserendum das Publicum misleitet
ttzvrdeo, als wenn die AbLekkerey in den Aemkern Norden und Be ? um und m den Kirch¬
spielen Marienhave und Osteel von May r ? 8y an , an den Peter Joosten Stuhl ver¬
pachtet sey r indes der bisherige Abdekker Hans Caspar Stick durch Production eines Oo«
cumenti publiei d. d. zr Decke. 178 ? angewiesen hat , daß er mit ConserrS des Scharf«
richters Froböse die obgedachte Abdekkercy von May 1788 bis May 1791 , in Askcr-
vacht genommen , weshalb dieser denn auf Specialbefch ! d«r Hochpreißl . Regierung bcy
seiner erwiesenen rechtmäßigen Pacht vorerst geschütztt werden soll . So wird hiedurch
bekannt gemacht , dechvie Abdekkerey in vorbenannten Districten dem Peter Joosten Stuhl
pöna 5 rthlr . für jedes Lontraventions - Fall inhibiret , und derselbe , oder wer sich sonst
dazu berechtiget;u ftyn glaubet zur Anstellung einer förmlichen Klage zur Aufhebung des
Producirten Astererbpachts - konttaet « wieder den Hans Taspar Stick a !s welcher bis da«
hin , und bi« auf nähere Gericht!. Bekanntmachung als alleiniger rechtmäßiger Abdekker
hirseibst anzusehrn ist , angewiesen worden sey. Nordä in Curia den 4 May 1789.

5 Mademoiselle Weiskop zeiget hiedurch an , daß bey ihr allerhand Putzwaa-
re« nach der neuesten Mode verfertiget werde », als : Damenshöte , Ceurs, Dormeusen,
Mohrtücher , Kragen « , Schürzen , Garnierungen ans Kleider, Robenermri , Enve«
lopprn , Halbmäntel und überhaupt alle sonstige Putz . Arbeit. Auch verkaufet sie : al¬
lerhand Sorten englische tveiffe und schwarze Flohren , als schlichte , mit Bouquetiet ge«
muschteu rc . sowohl «/ » also/ » breit ; ordinäre Sorten französische Flohre , so wohl schwarz
als weiß 4/4 und «/ » breit ; sodann auch allerhand Sorten italienische Flohre , nemlich
ganz weiß »nd schlicht, goffree mit lilla ««d blauen Müschen, schmaler und weißer Krep-
Flohr , ferner : gestikte Alohrblonden schwarze und werße , französische seidene Blonden,
allerhand Sorte « schwarze Spitzen , seidene und linnene schwarz und weiße Franzen , al«
lerhand Sorten sowohl Mode als andere Bänder , schwarze , weiße , and graue Sul«
ta«s , platte , runde , schlichte und couveritte Federn , diverse Sotten Blumen groß
und klein , Guirlandea , groß und kleine Perlen englische kvu und lange Damens - und
Herrn HGdschuhe item dänische Damens und Herrn Handschuh, schwarz seidene Da¬
men « Handschuhe, sodann auch schwarzer Lioner Tafte von 4 , 5 , 6 , und 7 vicrkel breit
weißen , blauen rochen und schwarzen Attlaß gestreiften und ungeflreifcen Nesselkuch, sei¬
nen Batist , seidene Tücher diverse Sorten rc . auch verspricht sie alle übrige Galanterie-
und Pubwaare nicht minder Dameoskletder « Zeuge und was mehr seyn mögte, ans Be¬
gehren , »ach der ihr gütigst zuzusteikaden Probe in ganz kurzer Zeit , zur Zufriedenheit
der Besteller zu verschaffen . Eie hält sich überzeuget , daß diejenigen Damen « und
Herrn , die ihr zeither mit ihre« gütigen Aufträgen beehret haben , ihr so wohl in Anse¬
hung ihrer Arbeit als auch ihrer Billigkeit und rechtschaffenenBehandeln, :g um billige
Preise , das beste Zeugniß nicht versagen werden, uns wünschet sehr , baß refp . Damen «,
Herrn , Gönner und Freunde ihr mit Dero geneigten Zufpruche und Bestellung «!: be¬
ehre» mögen , sie verspricht prompte und billige Behcmdelung um civilc Preise, Ihre
Wohnung ist in Emden i« der kleinen « rückstraße.

H Len villcns mxn kZuir , üaeocke io <1 c Voorüsa -ir » of
bci-
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i>c!3s N.ige ZenLsmr , ker rveöe bssuir van 6is kssoröcr l4arI>LkAe ^ äaaoveirce 8v,LN uirksvZr, voor cen c^vüe pr^z uir 6e bksvr le ver-
koozien , en om b^ L ), 1790 Lnrerrcclcn. Oie l-iesückberr gelieven LlAi, )^ rs mcläen . b^ cc i ; een ^ocr vass: Î uir cv 00 ^ een ßoe6e 6e-
leeAenrlicic voor een Kocmcllrcr 0 ^ Lorcemarlcer. Lmöen äen 7 ^ ,71789 - vrieves O. 60er.

7 1 °e Lmcico by O . O . ? rsn ^en » beli niouv roocke KlsLvetrrtt
re lcoo ^ ioo ? ?. s 25 61 . l3oll . jrer ? b. 8 8lbr . , ? ruir - Louranr.

8 Arend I . Ab-lius , der sich ässserst beflissen die Uhrmacherkunstzu erler«neu und zu dem Ende sich 6 Jahre in Holland , vorzüglich in GrSmngeu auigchalten,läßt einem geehrten Public » hiermit bekannt machen , daß er sich mNorden in derOstersiraffe niedergelassen . Er verfertiget , rcpariret und verkauft allerhand SortenLaschen Uhren , sodann Schlag . Rcpetir » und Pendul - Uhre« , auch Glockenspiel undOrgrlweik ; verspricht gute Waare und repariret für einen billigen Preis.
9 67 k>Iic !an 3 in Päorsscn asn 3 e Issoeä van 3e Plieuvrevex incis 8p ),kcrkoor , IS keli nicll 'v roo6 Lrairsn ^ j LIsverraaä voor 8 Ältivcr^cc K , en kcli Inlsnös nicuv virr Li,verrat ker K vosr 7 8ruiver , s !»meccie allerlirncie Lrmäinecr , Oh , Lc ^ arervcrt - Maaren , »lies ro»vci § oeck air ror cie minste ? r^ten re ireäoornsn.

ro Die Direktion des Emder Asiatischen Handels , ersuchet die Interessentender ersten und Mitten Unternehmung mit dem Schis Prinz Friederich Wilhelm von Preußenam Mittwoch den rosten diese « Nachmittags um 4 Uhr , einer General . Bersamluugauf dem Börse» - Saal alhier beizuwohneu alsdann die Abrechnung von beide« vorgrlegtwerde « soll . Emden den 8ten May 1789.
er Der Holzhändler I . de Wall in Emden ans dem Appelmarkk, macht hie«durch bekannt daß bei ihm allerhand Sorten Holz , als Nordisch , Ostseisch , Hambur¬ger und Eichen , zu havra ; auch hat derselbe eine Kalkbrennerei) angelegt und ist bei ihmguter Kalk die Lonne zu zo Stüber preuß. Courant . wie auch bei dem Kalkhaadel ge¬hörige Friesische Maaren als gelbe und grüne Floren , Kiinckers , verschiedene Sor¬ten Esters , Lemeut , Steine uud Pfannen , für billige Preise zu bekommen. Er te-«ommandiret sich dem Public» und verspricht prompte Bedienung.

r 2 Zr Emdes ist ein verdekter Jagdwagen welcher erst im vorigen Jahre mehren«theils neu gemacht worden , mit Geschirr für r Pferde , er kann auch mit ein Pferd ge¬fahren werden , der Mäkler Woget siebt nähere Nachricht-
IZ Oe Lyckrorien - llladricssr ^ an 8ynionr kalAner , vsonencle arn

5cl,eej >rl)Luver7 «ie « icuve Lxlc ror Lanie «» aälvvrree » 6oor ciee-
re»
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Len : örr kem re lsekomen ! s rclfs Feksbriceercks eclirs ^rilc!,s ru»-

vcrc Lickiorien - Voff/ , b)' t^uantlkairLn cn cnkclcls ponclcn , belovcnäs

xrsmpks Lekan^ elinZ cn c^ vile ?rxscn , verlockende cen /
'scier ; 6miki

cn R.ecotNlncv6Lcis.

14 Vier Sarken moderne Füffe unter einem Ofen gebräuchlich , stehen bey
dem Ausmiener Sucken in Esen« zum Verkauf. Wer davon Gebrauch machen kann,
der melde sich ehestens bey demselben mündlich oder durch postfreye Briefe.

15 Dem Allerhöchste- Befehl gemäß wird hiedurch bekannt gemacht , daß
das König ! . Edict Wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft hier
in der Stabt Norden bey armestellter Visitation noch allenthalben gehörig «ffigirr befun¬
den sep. Sign . Nords in Mia den 5 . May 1789.

I § Oc kkorloAimsLker Varrels in Lmäen ckis rlians , voonr ,'a
«Ze kleine Lrirßlrraar , msskr iicr publicum Vicrmcciis beLsnnl , äsr k/

L/n ^ oonrnZ mcr U^rZang vsn cke ,VlLLnc verssclerc, cn äan voonr
in ckc ^alslerxnorr b/ äe Lerccnbruß , maakc cn rcparcerc alle 2oorccu
H ^rvcräsn cn l-!oor !otziss , cn aok alle Toorren bhnopertlsgAcrsvcr/i,
reccominenilcerc r/A cn vcrroekr irle» 6u »K mer ^ erLccäeriuZ vru

§ ocäc 6e/iLnäe!inA . Oc»^ is is^ kem u^c cie blank re kooz> vosr een
c^vile pr^z cen La^ scrorgcl van 4 Lummen.

17 Bey dem Zinugiesser Jans von Amern zu Emden zwischen de» beyde»
Sielen sind neuerfundene zinnerne Clystiersprötzen , die ein jeder ßch selbst auf eine
rommode Art apMren kann / für einen billigen Preis zu haben.

18 Zu Groß -Borffum stehet ein Ramm im Schütte , dem am Ende des rech¬
ten Ohrs ein Stück abgeschnitten. Wer hiervon der Eigentümer ist der muß sich
melden, sonsten man ihn mit gerichtlicher Erlaubniß öffentlich verkaufen wird.

I - Dem reisenden Publico wird hiedurch bekannt gemacht, daß in künftiger
Woche die Drücke auf Warfingsvehn bey Emme Garrels Hause völlig wird abgebro¬
chen werden und Sie Passage dadurch auf 4 Woche« gänzlich gehrmmet seyn wirb.
Aurich den i4ten May 178- -

22 Leer , bey G . G. Mäcken sind die hmterlasscne Werke Friedrichs H. kli«
nere 8vo Ausgabe von Berit» angekormnen und die erstem s Thcile bernis an dir Her¬
ren Besteller abgeliesert , die übrigen loTheile sollen zufolge erhaltener N -chricht ei¬

nige Wochen nach Johanni folgen . Meis Lhene kosten 5 Nthlr . , auf Schreibxaxi^
8 Nthlr. und iu groß 8. ans seinem holl . Papier 15 Nthlr . , als wovon auch noch
Exemplare zu haben find.

Li Drnenjesige« , welchenochfür die Wochenblätter schuldig sind , «vüb
hu-



hiedurch bekannt gemacht , daß solcher knnerhalb 8 Tage» berichtiget werde» muss, «vi«
Hrigcosaüj c § gertchtüch wird beygcrrieben weiden. Rurich de « 14. Map 1789.

König! . Preuß . OM . Intelligenz - Comtoir.

22 Da dar Köper -Amt zu Emden vor eim'
qe« Tagen wieder eine frische La«

düng beste Giesendamser Hope» empfauae« , s» kö»« A Kauflustige bey de» Dött»
chrrmeistern Thomas IausseuPpel und Salomo Gerrits ihre Bedienung für eiuen grriV
gen Preis rmsfangen.

2g Cs ist ein HLnrrhund entlausender ausser einem braune» Kopf und eine»
braunen Fleck auf dem Kreuze ganz weis gezeichnet ist. Wer denselben aufgefangen hat
wird ersucht , solchen gegen Erhaltung eines Douceurs an den Gastwirth Eliaö Berenß
im Masiricht zu Emden , oder an kindemann aus der Riepe , anzuzeige «.

24 Da das geneigte Publicum Le» ersten Theil meiner Reisekeschreikung , die
ich in meinen reiffcrn Jahren unternommen , so gütig ausgenommen hat , st» achte ich
mich verpflichtet , es im zweyteu Theil von den Wegen dir die gütige Vorsehung mich
bis bi her ss väterttch geführet , zu unterrichten . Ich werde von « einer Geburt an»
fangen , und die wichuMn Umstände meines Lebens getreu erzähleo , auch « um Brief
von dem fei . Herrn Pastor Königshaven , einen Jeveriänder , welcher als Gesandtschaft««
Prediger SS8 St . Petenburg die Reise nach khina gemacht hat , und welche» er mir
als ein - n Landrsmavu kurz , vor meiner Abreise aus Rußland zusandte , auch noch eine«
Dri f von n -eiae« Freund John Thomson eus Surinam beyfügeu . Das Buch wirkt
an dir i2 Dogen stark , und in diese » Sommer franco geliefert werden. Weil da-
ZusaBincssuchkn der Kleinigkeit zu viel Postgeld oud Mühe kostet , so wird keine Sub«
ftrirtio » avgenvn- meo . Dre Präuumeratio » ist 24 Grote iu Gold . Siewru de»
sssten April 1789 . Bernhard Michael Peters

2 -t DK Tübinger Bibel , von Dr . Pfaffen , kn Ao . 1750 fqg. iu gross Folio-
auf weiß Papier gedenkt , hrrausgegeben , iw zea Bändern von Juchte « Leder eiugebun«
de» , wie Gold auf dem Schnitt , wir auch aus den Röcken und Decken mit feine« Golde
wch ver goldet , und so gut als neu , worin « au iu dem Alks Testament zo und in de«
Neuen ebenfals zo schöne Kupferplatten ohne die herrlichen Tikelkupfern und Landkarte»
Enit : sodann findet man darin viele Vorreden , Erklärungen , hiuter jedem Espitel ei»
ne Ruzanwendnng und Gebet , auch eine weitläustige Harmonie der 4 Evaugelistk« und
verschiedene Register : «ist i ) Hauptregister , die Verstands Erklärung einiger der dun»
reisten Wörter , welche von dem gemeinen Gebrauch abgchrn , und der HB. Schrift für
andern eigen sind . 2) Houvtregister, die vornehmsten Glaubenslehren , Lebeuspstichtr»
und Trostgrü- dem. Von den Tugenden und Lastern rr „RegiSer über die Name » tu der Bi»
de! re u . s f Solte jemmch Lnst haben dieses herrliche Werk zu befizze« der melde sich durch»
Po - freie Briefe , Aurich den rzstcn April 1789 . H , G . Wabe», Buchbinder»

Avertissement»
. Demnach verschiedene Leder - Faßricauttn rohe Häute durch jüdische Co« »

MißionarrK aufkauftu lassen , dadurch aber nur Gelegenheit zur heimlichen Ausfuhr ge?
( 8io. scr. Hgg)
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gebetr wird / als ' wird dcrg' eich ?n ?- nfkauferry hiedurch verkoken , und soll derjenige'

Fabrikant , welcher durch einen Juden rohe Häute einkaufca kaffen , mithin solche
als einen tfrmmißionair gebrauchen wird , für jedes solchergestalt dufgckauste A,I!
i Rlhlr . Strafe erlegen . Damit iniesica die Fabriken keinen Mangel an Häute»
beiden , so har rin jeder seinen Schnitt an die Fabrikanten unmittelbar adjulirsern , wo»

sach sich also j« achten. SiKvatum Aurich am 4ten May I 78 A-
König ! . Prcuß . OstFr . Krieg«- und Domames - Eammrr.

Verkauf.
Auf gerichtlich erthcilke kcmmiffiou sollen des Adde Freerks Müller bk-

Mriebene Güter , ein Wag » , 6 Kühe , L Stück jung Dich , 2 Pferde , und lvai

mehr jum Vorschein tormm « wird , am Dvnrrrstage den » trnJm . zur Befrir-

- igung des Lubbert Hommes , den Meistbielendea in der Vitzumer Hamrich öffenüH

rerkarffrk werde».
Citationes Crcditonim.

i
l

k

r Dom Königs. Prevß . Amkgcrichke ru Aurich wird hiemit zu wissen gch-

§et , daß auf Ansuchen des Gerd Hoffenken zu Ardorff wegen des von Oltmanu Demi i

Privatim angekausten von Willm Gerde « Meyer verrührenden z/4 Heerde« cum am - i

xis kdietalrs cum termino von s Machen , und längsten « pereinkorisch aus den 16. IM !

- . I . des Vormittags s Uhr unter der Verwarnung erkannt worden , daß alle und I

jede , welche ans solche Grund - Güter an« irgend einem Gruude , er habe Name» Lik h
er wolle , einige Forderung und Anspruch wie auch Lräherkauisrechr oder Serrüuti » h
haben vermeinen, bcy ihrem Ao«bleiben und unterlassener Aome.'dveg ihrer II »sprächt ,
Mt allen ihre» Forderungen an die gedachten Giuid -Güter werden pracludirk und iht»

deshalb sowok wider den Ankäufer als wider die übriges Gläubiger em immcrwähm-
desSLillschweigen werde auferiegt werden.

2 Bey dem König ! . Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen des Zieglers M

Areods zv Soltborg , über den ihm von des Prediger « Strack ju Hatzhuscn Ehefrau

Elisabeth MarMtda gch . Hvrnrmanns , privatim verkauften gken Avtdeil an der «o» :

ihrem weil. GrossOheim Ermo Erethouwer ex Leflammto ererbten Ziegelep , Tchs - j

su»s , Zregeley -Kebäuden und dazu gehörigen z ? '/L Grasen , rheil « Binnen tM

Aufferdeichslasd, und deren Ka . fge !dcr, der Liquidations- Proceß eröfuet und kilallS l

EdittaliS erkannt worden.
Es werden demaach alle «ud jede , welche ans einer Hypothek , Servitut M ^

einem ander» dinglichen msprcie Räherkanfsrrcht , auf besagte Grund - Stücke Anspruch

zu haben vermeinen , hiemit vsrgrladrn , sich damit innerhalb z Monates längstens i«

termino peremtorio den sgstes August cnrr . Morgens , o Uhr , entweder perstM

»L» '' durch Kehörig Bevollmächtigte , zu melden , ihre Ansprüche behäng auMck «, ^

rmd deren Richtigkeit uachzuweiseu , nuter der Warnung:
daß die ausbleibesde» Real - Präreakesken mir ihren Ansprüchen an dieseKrim

Stöcke präcludiret usd ihnen damit em ewige « Still ' chwc gen , sowol gege» M

Käufer derselbe » als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die LausgelLtt vw

theilet werde» , asserlcser werde» solle.


	Seite 383
	Seite 384
	Seite 385
	Seite 386
	Seite 387
	Seite 388
	Seite 389
	Seite 390
	Seite 391
	Seite 392
	Seite 393
	Seite 394
	Seite 395
	Seite 396
	Seite 397
	Seite 398
	Seite 399
	Seite 400

